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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 8.
Donnerstag den 10. Jänner 1878.

(153) Nr. 36.

Kundmachung.
Der Herr Minister für CultuS und Unter-

richt fand mit dem Erlasse vom 28. Dezember
1877, I . 20,812, der evangelischen Privatvolks-
schule in Laibach das Oesfentlichkeitsrecht, und zwar
vom Beginne des Schuljahres 1877/78 an, zu
ertheilen.

Was hiemit zur allgemeinen Kenntnis ge-
bracht wird.

Laibach am 6. Jänner 1878.
K. k. OunllessHulralll für Kruin.

"(152—1) Nr. 105.

Theaterverpachtung.
Zur Unternehmung der deutschen Vorstellun-

gen im landschaftlichen Theater in Laibach wahrend
der Saison vom Monate September 1878 bis
zum Palmsonntage 1879 wird hiemit der Concurs
ausgeschrieben.

Der Unternehmer hat ein den Ansprüchen
des gebildeten Publikums entsprechendes Schau-
uno Lustspiel sowie Posse und Operette beizu-
stellen. Auf jene Bewerber, welche auch Opern-
vorstellunqen zu bieten sich verpflichten, wird vor-
züglich Rücksicht genommen werden.

Für die Theaterbibliothek, Garderobe und,
insoweit das vorhandene Szenarium nicht aus-
reichen sollte, auch für neue Decorationen hat der
Unternehmer zu sorgen.

Hiefür wird demselben nebst den Eintritts-
geldern eine mit dem Landesausfchufse nach Maß-
gabe der gebotenen Leistungen zu vereinbarende
Subvention zugesichert.

Sollte der Bewerber nach dem Wunsche des
slovenischen dramatischen Vereines in Laibach auch
die Aufführung slovenifcher Bühnenvorstellungen
nach Maßgabe der mit diesem Vereine zu pflegen-
den, vom Landesausschusse zu genehmigenden Ver-
einbarung übernehmen, so würde hiefür eine be-
sondere Subvention zugesichert weiden.

Bewerber um diese Unternehmung wollen
ihre Gesuche unter Nachweisung der bisherigen
Leistungen, des Besitzes der nöthigen Bibliolhel
und Garderobe, unter Anschluß einer Caution von
800 f l . in Barem oder in auf der österreichischen
Börse notierten Obligationen nach dem Tageskurse,

b i s 1 0 . F e b r u a r 1 8 7 8

Hieramts einbringen und in dem Offerte beson-
ders angeben, ob auf die Uebernahme slovenischer
Bühnenvorstellungen «flectiert wird.

Die näheren Bedingungen können beim ge-
fertigten Lanbesausschusse eingesehen werden.

Laibach am 8. Jänner 1878.

Vom krainisHen Aanäezausstkusse.
(99—1) Nr. 13,501.

Diebstahlseffelten.
Vom t. k. VandeSgerichte in Laibach (als Ge-

richtshof in Straffachen) wird bekannt gemacht:
I n der gegen Paul Sziarto wegen Verbre-

chens des Diebstahls anhängig gewesenen Unter-
suchung erliegt in gerichtlicher Verwahrung eine
silberne Hilinderuhr.

Da die Uhr von einem Diebstahle herrührt
und der Beschädigte unbekannt ist, so wird der-
jenige, welcher ein Recht darauf zu haben glaubt,
aufgefordert, sich

b i n n e n J a h r e s f r i s t ,

vom Tage der dritten Einschaltung dieses Cdictes
in der „Laibacher Zeitung", bei diesem l . l . Landes-
gerichte zu melden und sein Recht auf daS Depo-
situm nachzuweisen, widrigenS nach tz 378 S t . P . O .
vorgegangen werden würde.

Laibach am 22. Dezember 1877.

A n z e i g e b l a t t .
(64-3) Nr. 12.820.

Zweite ezec. Feildietung.
Vom l. l. Bezirlsutlichle Loilsch wird

im Nachhange zu dem Edicie vom 6>en
September 1877, Z. 76 l 2. in der Efecu»
tionasllche deS l. l . Sieueramles Lol sch
(now. des hohen l. l. AerarS) gegen An,
dreas Me von Niederdorf Hs. Nr. 82
M o . 149 f l . 71 lr. s. A. belanm gemacht,
baß zur ersten Realfeilbielungs.Tliglatzunq
°m 21 . Dezember l. I . lein Kauflustiger
"schienen ist, weshalb am

2 1 . J ä n n e r 1878
lur zweilen Feilbleiungs Tagsahung ge»
lchllil.n wtsden wild.

K. l. Vezills^elichl Loilsch am 24sten
Dezember 1877.

(5200—3) Nr. 6598.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom l. l . Bezirtsgerichie Siltich wird

btlannl gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. k. Steuer«

°Mles Sillich die ,r/c. Versteigerung der
°tn, ft>anz Zaplata von Polonica Nr. 5
Ythürigen. ge,ichllich uuf 1960 f l . aeschüh»
«n, im Grundbuche »ä Herrschaft Weifel»
btrg nud Rctf.'Nr. 278 vorkommenden
^tuliliit bewilliget und hiezu drei Feil.
bielungs'Tllgslltzungen, und zwar die erste
°"f den
., 17. J ä n n e r ,
" t zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
""d die dritte auf den
.. 2 1 . M ä r z 1 8 7 8 .
ldesmal vormiltags von 9 bis 12 Uhr,

^ Expedite mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitül bcl der
"sten und zweilen steilblelung nur um
"b.tr über dem Schähungswenh, bei der
Nltcn aber auch unler demselben hintan»

Uneben werden wird.
i Die «icltationsbedingnisse, wornach
"besondere jeder Llcitant vor gemachlem

M m e ein lOperz. Vadium zuhanden der
^italionslommilsion zu erlegen hat, sowie
. ^ Schiitzungsprolololl und der Oiund.
"chsefliact tonnen in der diesgericht-
^en Registratur eingesehen welden.

z< K. l. Bezirlsgerichl Sittich am 3ten
"kzember 1877.

(5198—3) Nr. 6354.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Vczirlsgerichlc Sittich wird
belannt gemacht:

Es sei über ilnsuchen deS Ignaz Rosina
von iicslovc die exec. Aersleigcrung der
dem Anton Eeglar von Debcöe gehörigen,
gerichtlich aus 4010 fl. geschaßten, im
Grundbuche der Herrschaft We'felberg uub
Rctj..Nr. 161 vorlommenden Realität be-
williget und hiezu drei Feilbiclungt» Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormiitags von 10 bis 12 Uhr,
in der Otlichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Psantnealltüt
bei der ersten und zweilen Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungüwerlh, bei
der dritten aber auch uxtcr demselben
hinlangegeben werden wild.

Die ^icilaionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Vicltant vor gemachtem
Nndole ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Llcilalionstommission zu erlegen hat, sowie
das Echätzungsprotololl und der Grund»
buchsrftract tonnen in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezlrlsaericht Sitlich am Isten
Dezember 1877.

( 5 2 7 8 - 3 ) Nr. 7248.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Vrzirlsgerichte Nassenfuß
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Barlhelmä
Lisec von S t . Primus die efcc. Berste»,
gerung der dem Johann Muhar von
Jelcndul gehörigen, gerichtlich aus 1234 si.
geschätzten zwei Vicrtclhubcn »ub Urb.»
Nr. 104 und 105 k(l Oberradclstein und
deS Weingartens in Telie «ud Reclf..
Nr. 7 »cl Klinnenfel« bewilligt und hiezu
die drei Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

17. J ä n n e r ,
2 0. F e b r u a r und
20. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bl« 12 Uhr,

m Nmtsgebäudt mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psandrealität
bel der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!), bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die kicila ionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icilalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Vchätzungsprototoll und der Grund»
buchbefiract können in der diesgerichtlichen
Rlglslratur eingesehen werden.

K. t Vezirlsgerichl Nassenfuß am 18ten
November 1877.

(5275—3) Nr. 6974.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nafsenfuß
wird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Mart in
Aandaj von Nasse.isuß die exec. Verstei»
gerung der dem Mart in Kus von Gujna»
oas gehörigen, gerichtlich auf 1089 fi.
geschätzten, im Grundbuche der Henschaft
Klingensel« »ub Rclf. . Nr. 172/b und
174, dann Reg.. Nr. 138 vorlommendeil
Realitäten bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

17 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 18 7 8 ,

jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Pfandrcaliläten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
un» oder über dem Schätzungswerts bei
der dritten aber auch unter demselben
hinlangeglben werden.

Die Licilationsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vorgemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
die Schähungsprotololle und die Grund»
buchstftracle lönnen in der dicsgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerichl Nassenfuß am Iblen
November 1877.

(33-3) Nr. 5934.

Zweite ezec. Feilbietung.
I m Nachhange zum dieSgerichtlichen

Ldicte vom 20. August 1877, Z. 5934,
wird hiemit belannt gemacht, daß zu der
in der Executionesache der Eheleule Va«
lenlin und Anna Pollal von Neumarltl
(durch Herrn Dr. Menciniier) gegen den
Maria «Kustersii'schen Verlaß von Krain-
burg pcto. 1900 fi. c. 8. c. auf den 24sten
Dezember 1877 angeordneten ersten Real»
feilbietung lein Kauflustiger erschien und
sohin zur zweiten auf den

24. J ä n n e r 1878
angeordneten exec. Realfeilbielung geschrit»
ten wird.

K. l. Vezirlsgericht Krainburg am
24. Dezember 1877.

(5199—3) Nr. 7010.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sillich wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des l . l. Steuer»
amles Siltich die exec. Versteigerung der
dem Mart in Gorc von Zagorica gehörigen,
gerichtlich auf 1050 ft. geschlitzten, im
Grundbucht der Herrschaft Welielberg nud
Reclf.'Nr. 2 8 1 ' / , vorkommenden Ncalilüt
bewilliget und hiezu drei Feilbielungs»
Tagsatzungen, und zwar die erste aus den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1 . M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormillags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die Psalldleallläl
bei der ersten und zweiten fteilbielung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die tticitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein I0perz. Vabium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat. sowie
daß Schähungsprolololl und der Glimd»
buchblflract lönnen in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirlsgerlcht Siltich am M n
Dezember 1877.
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(31-1) Nr. 7305.

Executive
Realitäten - Versteigerungen.

Vom l. l. Bezirksgerichte Krainburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Theresia
Perne von Rupa (durch Advokaten Ogrinz)
die efec. Versteigerung der den Mathias
Rahne von Dragolschein, Josef Kersic
von Terboje, Franz Knific und Anton
Knavic, alle von St . Walburga, Franz
Pipan und Matthäus <vimnooc, beide von
Dragotschein, gehörigen nachstehenden Rea«
Utäten, als:

1.) des Antheiles oder Grund«
buchslörpers des Mathias
Rahne 8ud Urb. - Nr. 5, zä
Grundbuch obiger Kirche
Ginl. . Nr. 182. bestehend
aus den darauf stehenden
Wohn. und Wirthschafts.
gebäuden und sonstigem An«
und Zugehör, alles unter
Parz..Nr. 81 , 82, 35, 63,
66, 536, 7, 15, 16, 64,
65, 88, 90 und 95, und
dem Weiderechte auf der Ge«
meindehuthweide Wertascha,
alles im Gchützungswerthe
von 1 l 65 f l .

2.) des Antheiles oder Grund«
buchslörprrs des Josef Ker«
sic von Terboje »ub Einl.«
Nr. 689, bestehend aus den
Hochwaldparzellen Nr. 635
und 74 l . alle im Schätzungs«
werthe von 270 „

3.) des Antheiles oder Grund-
buchslörpers deS gränz Hajc
von St. Walburga 8ub
Einl.-Nr. 690, bestehend aus
der Ackerparz. Nr. 693, im
Schätzungswerte von . . 160 „

4.) des Antheiles oder Grund«
buchslörpers des Franz Kni«
fic von ebendort sud Eml.«
Nr. 691, bestehend aus den
»ckerparzellen Nr. 536,142,
2V, diese nur zur Hälfte
mit 1365 lüKlft., und Acker
Parz.-Nr. 36 und 37, alles
im ^chätzungswert'qe von . 500 „

5.) des Antheiles oder Grund«
buchslörpers des Franz Pipan
von Dragotschein 8ud Einl.-
Nr. 696, bestehend aus der
pochwaldparz. Nr. 448 und
Nckerparz. Nr. 637, alles im
Schätzungswerthe von . . 210 „

6.) des Antheiles oder Grund«
buchslürpers des Anton Kna-
pic von St . Walburga gub
Einl.-Nr. 5, bestehend aus
denAckerparz.Nr. 124,125.
1W und 113 und Weide.
Parzelle Nr. 114, alles im
Schätzungswerthe von . . 523 „

7.) des Antheiles oder Grund«
buchslörpers des Matthäus
Aimnovc von Dragotschein
sub E in l . . Nr. 770 , be«
stehend aus der Ackervarzelle
Nr. 29 zur Hälfte mit
1365 UMafter , im Schä«
tzungswerlhe von . . . 90»
daher im Gesammtschätzungs«
werthe pr 2918 f l .

pew. schuldiger 22 f l . 53 lr. e. 8. o. be«
williget und hiezu drei Feilbietungs.Tag.
satzungen, und zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 2. F e b r u a r
und die dritte auf den

22. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gericktstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert!,, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Kicitationslommission zu erlegen hat, sowie
die Schätzungöprotololle und die Grund«

»uchsertracte lönnen in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg am
17. Oktober 1877.

( 1 2 1 - 1 ) Nr. 8224.

Uebertragung
executiver Feilbietungen.
Vom l. l. Bezirksgerichte Reifmz wird

hiemlt belannt gemacht:
Ls seien die mit dem diesgerichtlichen

Bescheide vom 5. Ju l i 1877, S. 5431.
auf den 20. Oltober, 17. November und
15. Dezember 187? angeordnet gewesenen
exec. Feilbietungen der dem Ialob Leostet
von Traunit gehörigen Realität »ub Urb.-
Nr. 1321 aä Herrschaft Reifniz auf den

19. J ä n n e r ,
16. F e b r u a r und
16. M ä r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr. hier«
gericht« mit dem früheren Anhange über«
tragen worden.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Oktober 1877.

( 3 6 - 1 ) Nr. 8315.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Kramburg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Varthelmä
Repnil von Oberfernll die exec. Verstei»
gerung der dem Johann Rechderger von
«lanz Nr. 20 gehörigen, gerichtlich auf
1290 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Egg ob Krainburg uub Rectf.«
Nr. 355/a, vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbielun^s-Tagsahungen,
und zwar oie erste auf den

28. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ä r z
und dle dritte auf den

1. A p r i l 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerichlStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zwellen Feilbielung nur
um oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Uicitationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchstfttact lünnen in der diesgerichl-
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg am
26. November 1877.

(49—1) Nr. 8221.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Kra nburg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l . k. ftinanz.
procuratur (in Vertretung deS h. Aerars)
die executive Versteigerung der dem Georg
Rachne von Dragoöajn gehörigen, gerichl»
lich auf 1112 fl. geschätzten, im Grundbuche
der Kirche Großtahlenberg »ub Urb,-Nr. 5
vorkommenden Realität peto. schuldiger
landesfürstlicher Steuern pr. 13 ft. 21 lr.
c. 3. L. bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

26. J ä n n e r ,
die zweite auf den

28. F e b r u a r
und die dritte auf den

28. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswerts bei
der drillen aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Llcitatlonbbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionskommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprolololl und der Grund«
buchseitracl lönnen in der diesgericht«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Krainburg am 24sten
November 1877.

(5041—1) Nr. 7674.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Reifniz wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der t. l. Finanz-
procuratur die exec. Versteigerung der dem
Jakob Arlo aus Reifniz gehörigen, ge-
richtlich auf 5886 f l . geschätzten Realität
nub Urb.'Nr. 27 aä Herrschaft Reifniz
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs«
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hlergerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Psandrealilüt oei der ersten
und zweiten Feilbielung nur um oder über
dem Schahungswerlhe, bei der dritten aber
auch unter demselben Hinlangegeben wer-
den wird.

K. l. Bezirksgericht Reifniz am 27sten
September 1877.

(5197-1) Nr. 6415.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirlsgerichle Sittich wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Koclanöiö von Oberlreuz (Bezirk Gelsen-
berg) die erec. Versteigerung der dem Franz
Kasttlic von Auslö gehörigen, gerichtlich
auf 1246 fi. geschätzten, im Grundbuche
der Herrschaft Sittich (Neugeramt) «ub
Urb.-Nr. 179'/ , vorkommenden Realität
bewilliget und hiezu drei ^ellbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

2 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

2 1. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schatzungswerlh, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Klcitationsbedmgnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitanl vor gemachtem
Anbole ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilalionslommission zu ellegen hat, sowie
das Schcltzungspio^olcll und der Grund-
buchSeflract lönnen in der dies^erichi«
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Beziilsgecicht Sillich am 15len
November 1877.

(3—1) Nr. 2353.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezlrlsgerichle Neumailll
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz«
procuratur (nom. des h. Aerarb) die exec.
Versteigerung der der Maria Kumiö ge»
hörigen, gerichtlich auf 4234 f l . geschützten,
im Grnndbuche aä Gallenfels 8ub Grund«
buchs.Nr. 757, Rclf. Nr. 6 vorlommenden
Realität pcto. 74 fi. 55 kr. bewillig und
hiezu drei Feilbletungg.Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

19. J ä n n e r ,
die zweite auf den

23. Februar
und die dritte auf den

23. M ä r z 1878 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitäl bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Bchätzungswerth. bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wild.

Die Licitalionbbedmgnisse, wornach
insbesondere jedcr licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommijsion zu erlegen hat. sowie
das SchätzungSprolotoll und der Grund,
buchöerttact tonnen in der oiesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Neumarltl am
19. Dezember 1877.

(63—3) Nr. 12.491.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Loilsch wird

im Nachhange zu dem Edicte vom lüten
Jul i 1877. Z. 5181, in der Erecutions-
sache des Michael Gosliöa van Kauze aegen
Franz Homooc von Garöeleoec Hs.'Nr. 8
peto. 204 ft. s. Ä. betannt yemachi, daß
zur ersten Realfeilbietun^s»Tcigsatzung am
14. Dezember l. I . lein Kauslustlaer er«
schienen ist, weshalb am

14. J ä n n e r 1 8 7 8
zur zweiten FeilbietungS.Tagsatzung ge«
schrillen werden wird.

K. l . Bezirksgericht Loilsch am 29sten
Dezember 1877.

(62-3) Nr. 12.490.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirls^tllchle ^oiljch wild

im Nachhange zu dem Edicie vom Iblcn
Jul i 1877, H. 5179. in der Epsnlions.
sache des Michael Ooslisa von Kauze zeaen
Johann Meze von Brod Hö . -N l . IW
pcto. 116 ft. 61 lr. s. A. bekannt gemach!,
daß zur ersten Realfeildieiunga Tagsatzung
am 14. Dezember l. I . lein Kauflustiger
erschienen ist, weshalb am

14. J ä n n e r 1878
zur zwelien Feilbiclungs'Tagsatzung ge«
schrillen werden wird.

K. l. Bezirlsgerichl iioilsch am 29slc>,
Dezember 1877.

(61-3) Nr. 12.489.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirlsgerichle titsch wild

im Nachhange zu dem Edicle vom 28sten
Jul i 1877, Z. 4W5. in der Eflculioüs-
sache der l. t. Finanzprocnratur (nom. des
hohen l. l. Aerars) gegen Nikolaus Hocevar
von Zirlniz paw. 119 si. 74 tr. s. A.
bekannt aemachl, daß zur ersten Realfell«
bielUttgs'Tagsahung am 14. Dezember l . I .
lein Kauflustiger et schienen ist, weshalb a«n

14. J ä n n e r 1878
zur zweiten Fellbietungs.Taysahung ae«
schritten werden wird.

K. k. Bezirlsgericht loilsch am 29sten
Dezember 1877.

(4" "1 -1 ) Nr. 14.852.^

Erinnerung
an die unbelannt wo befindlichen Tho«
mas und J o s e f L u s e r und deren

Rechtsnachfolger.
Von dem k. l. stüdt.«beleg. Bezirks-

gerichte Rudolfswerth wird den unbelannt
wo befindliche,, Thomas und Ioscf ttuser
und deren Rechtsnachfolgern hiemit er-
innert :

Es habe wider dieselben bei diese"»
Gerichte Anton Luser von Unterl.asssnfeld
die Ersihunasllage pelo. der RlaliläleN
»ub Gerg.Nr. 2 aci Dilanz und Berg«
Nr. 192 aä Dilanz eingebracht, und es
ist zur summarischen Vcrhandllmg dieser
Rechtssache die Taasatz»mg auf den

22. F e b r u a r 1 8 7 8 .

früh um 9 Uhr. hieraerichts mit oew
Anhange des g 18 der Allerh E.nschlit'
hung vom 18. Oltober 1845 angeordnet
worden.

Da der Aufenthaltsort der GellaateN
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. Erblanden abwcsci'b
sind, so hat man zu deren Vertretl"'s
und auf ihre Gefahr und Kosten dl"
Herrn Dr. Johann Sledl von Rodolss'
werth als Kurator »ä »cwm bestellt.

Die Geklagten werden hiennn ;u dt'"
Ende verstündiael. damit dieselben allenfalls
zur rechten Zeit selbst erscheinen oder s'^
einen andern Sachwalter bestellen «"0
diesem Gerichte namhaft machen, üb^
Haupt im ordnungsmäßigen Vcge <«"'
schreiten und die zu deren Vertheidig»"«
erforderlichen Schritte einleiten könne",
widrigen« diese Rechtssache mit dem a"!^
gestellten Kurator nach den Vestimml,"^"
oer Gerichtsordnung verhandelt werd<"
und die Geklagte», welchen es übrige"
frei steht, ihre Rechtsbehelfe auch "«"
benannten Kurator an die Hand zu gebe ^
sich die aus einer Verabsäunmng entstehe"
den Folaen selbst beizumessen haben werd"'

Ruoolsawcrlh am .'l. November 1 ° ^ '

__ . _„ 1
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(5379-2) Nr. 4073.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l l. Bezirksgerichte iilltai wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Pregel
von Miöj - l die exec. Versteigern»« der
dem Anton Pregcl von Uslje gehörigen,
gerichtlich auf 2040 f l . geschabten Realität
u<i Herrschaft Sittich 8ul) Urb.-Nr. 14
bewilliget und hlezu drei Feilbietungs»
satzungen, und zwar die erste auf den

22. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
«nd die dritte auf den

22. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
in dieser (HerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der ersten und zweiten steilbiclung nur
um oder über dem SchätzungsweNH, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan»
lltgcben werden wird.

Die ^ilitationsbedingnisse, wornach
Insbesond re jcder ^icilant vor gemachten«
"Ubote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
^cilalionslommission zu erlegen hat, sowie
bas Schähungsprotololl und der Grund«
bllchhs^ract tonnen in der diesgcrichl-
l̂chu, Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht ^il lai am 2'̂ sten
November 1tt77.

(5365 -2 ) Nr. 10,096.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bczirtegerichlc MöMlng
wird belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen der Vara Rezet
von Vojansdorf die exec. Versteigerung der
dem Marlo Rezet von dort «ehörigen,
gerichtlich auf I(X) ft. g-schählen Hub-
realilüt 8ul) Oflr..Nr. 26 der Steuer«
gemeinde BojanSdorf bewilliget und hiezu
drel Feilbiclungs»Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. J ä n n e r ,
die zweite auf den

22. F e b r u a r
Und die drille auf dcn

22. M ü r z 1 8 7 8 .
ledesmal vormwags von 8 bis 10 Uhr,
im Amlsgebaude mit dem Anhange an»
^ordnet worden, daß die Psandrealilat bei
^ r ersten und zweiten steilbie.ung nur um
°der über dem Schützun swerlh, bei d<r
"i l len aber auch unter demselben hintan-
sieben werden wird.

Die ^icilmionsbedinanisse, wornach
msbesondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
^nboic eln 10perz. Vadium zuhanden der
^cilationslommission zu erleben hat, sowie
das SchahungsplololoU und der Grund»
^uchstfliacl können in der dies^erichl»
l'chen Registratur eingesehen werden.

K. t. Vezlrlsgtlicht Mottling am
^-Otiobcr 1877.

(5364—2) Nr. 10,188.

(5recutive
Realitäten-Versteigerung.
, Vum l. l. Bez«rlsgtlichte Mül l l lng

"'rd betannl gemacht:
<is sei über Ansuchen des Mi to Vo»

^ ' i von Krasinz d»e el,c. Verstelgerung
^ den, Georg Starasinlö vo» doll ge»
^l'aen, gerichtlich au, 5420 ft. geschätzten
v»>b,cal,tal »ul» Lurr..Nr.130 l»ä Herr.
'Hast Knlpp bewilliget und hiezu drei
''lilbielllngs'Tagsayungen, und zwar die
l'te a us den

., 23. J ä n n e r ,
't zweile auf den

22. F e b r u a r
" ^ die dritte «uf den
, 22. M ä r z 1 8 7 8 .
'"»mal vormittags von v b,S 10 Uhr,
^ ' Nmls^ebäudc mit dem Anhange an«
Ordnet worden, daß die Psandrcalllül
" der ersten und zweiten Feildietung nur

^'" oder über dem Schahungswcrlh, be,
^ drillen aber auch unter demselben

! ^angegeben werden wird.
^ Dte Vicilalionsbedingnisse, wornach
^besondere jeder ^lcilanl vor gemachtem
w'b°te ein I0perz. Vadium zuhanden der

"mionslommission zu erlegen Hal, sowie

das Schiitzungsprotololl und der Grund»
buchsexlract können in der dleSgericht»
lichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Nezirlsgericht Möltl ing am
16. Oktober >877/

(5314—2) 9ir. 7602.

Executive
Nealitäten-Versteiaerung.

Vom l. l. Vezirlsgcrichle Wippach wird
belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l Steuer«
amtes Wippach (nom. des h. Aerars) die
exec. Versteigerung der dem Marlus Fur»
lau von Mllulschc Nr. 16 gehörigen Realität
llsj Schivihhoffen tom. I, z,^. 67 bewilligt
und hiczu drei Feilbielungs»Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

30 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1. M ü r z
und die dritte auf den

30. M ü r z 18 7 8 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
hicrgerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Hcilbiclung nur um
oder über dem Schahungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden w rd.

Die Vlcitalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchsezlracl lünnen in der dicsgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Wippach am lOlen
Dezember 1877.

(534<1—2) Nr. b(X)7.

Executive Feilbietungen.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Gelsen»

berg wird hiemit belannl gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Andreas

Kitcl von Winkel (durch Dr . Wenediller)
gegen Varlhclmä llöni^ von Wcirel Nr. 6
wegen aus dem gerichtlichen Vergleiche
vom 30. Oktober 1867, H. 4064, schuldigen
42 f l . ö. W. c ». c. in die ,fcc. offenl»
ltche Verstciaerung der dem lctzlern gehv>
rigen, im Grundbuche der Herrschaft Ho»
dclsberg uul) wm. I , sol. 119. Rclf.'
Nr. 307 ' / , vorkommenden Realitül, im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
1166 si. 0. W., gtwllligcl und zur Vor«
nähme derselben die drei Feilbietungs'Tag-
satzungen auf den

24. I ü n n e r .
2b. F e b r u a r und
27. M ü r z 1 8 7 8 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier»
gerichls mit dem Anhange bestimmt wor»
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Hellbielung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hinlangcgcben werde.

Das Schützungsprotololl, der Grund-
buchStflracl und die ^»citationsbedingnisse
lülmcn bei diesem Geiichle in den gewöhn»
llchen Amtsslunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Eeisenberg am
13. Dezember 1877.

(5315—2) Nr. 6b^0.

(5fecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . BeziltSgelichle Wippach
wird be annl gemach,:

Es sei über Ansuchen des Herrn Vern>
hard Dolcnz vo» Rossrneg^ dle efec. Ver
Ilei^erung dcr dem » r̂an^ Bla^ozne von
Wlppach geh0ii^en, gtlichllich auf 25^) si.
geschahen Realilü' kä Henschasl Wlppach
wm. X V , pil^. 6l) bcwilli^el u»d hiezu
drei ^cilbiclungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste aus den

25. I ü n n e r ,
die zweite auf den

2 6. F e b r u a r
und die drille auf den

26. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von !) bis 12 Uhr,
im Amtsgeoüude mit dem Anhange an«
geordnet worden, daß die Pfandrealilül
bei der elften und zweiten geilbielung nur
um oder üb« dem Schahungswerlh, bei
der drillen aber auch unter demselben
hinlangeaeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Liclllltionskommisfion zu erlegen h»l, sowie
das Schühungsprolotoll und der Grund»
buchScpracl lünnen in der diesaerichl'
lichen Registratur eingesehen werden.

stur die unbelannl wo befindlichen
Tabularglaubiaer, als: die Dominil Zo»
zuli'lchen Pupillen Theresia Hootelj, gränz
Ferjanci?, Paul Pel r i i , Anna Vlagojne
und Mathias Dolenz, wurde zur Wahrung
ihrer Rechie, resp. der Rechte ihrer un»
betannlen Rechtsnachfolger, Herr Josef
lletlc in Wlppach »ls Kuraior î d uctum
bestellt.

K. f. Vezirfsgericht Vippach am I l len
November 1877.

(32—2) Nr. 7437.

Executive
Rcalitätcnvelstcigclllng.

Vom l. l. VrzillKgcrichle Krainburg
wird bekannt aemachl:

Es sei über Ansuchen der Gertraud Mol»
nil von Lachowilsch die eiec. Versteigerung
der der Helena Roprct von Michelsletlcn
gehörigen, gerichtlich auf 12^.') f l . ge-
schützten, im Grundbuch! der Herrschaft
Michclstctten «ud Urb. . Nr. 82 und 114
vorkommenden Realilül bewilliget und
hiezu drei Feilbictun^s-Tagsatzungen, uild
zwar die erste auf den

2 3. I ü n n e r ,
die zweite auf den

2 3. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 3. M ä r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gcrichtslanzlrl mit dem Anhange an»
geordnet worden, daß die PsanbrcaUlüt bei der
ersten und zwellen Flilbielung n ^ um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die ^icilationSbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder tticilanl vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Kicilationskommijsion zu erlegen Hal, sowie
das Schählmgbprotololl und der Grund»
buchslflract können in der dicSgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l Bezirksgericht Krainburg am
22, Ollober 1877.

(34—2) Nr. 7685,

Executive
Nealitäten-Vcrsteigerung.

Vom l. l. Vezirlzgerlchle itramvurg
wird belannt gemacht:

Es sei über «nsuchen der Maria
Vergant von S t . Georgen Nr. 13 die
lfec. Versteigerung der dem Ulrich Tercel
von Hraie Nr. l/.< gehörigen, gerichtlich
aus 685 st. geschätzten, im Grundbuche der
Herrschaft Ilödnig »ut> Recls.. Nr. I2-U
vorkommenden Realiläl bewilllget und hiezu
drei FeilbielunuS Ta«satzungen, und zwar
die erste auf den

24 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

26. F e b r u a r
und die dritte auf den

26. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichlslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dah die Psal,dre2>
litül bei der ersten und zweiten Fellble»
tung nur um oder über dem Schätzung«»
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben Hinlangegeben werden wird,

Die ^icilalionsbromgnisfe, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein I0peiz. Vadium zuhanden der
^icilallonskommiiswn zu erlegen hat, sowie
das Schützungsprotololl und der Grund«
buchSeflract können in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden

K. l . Vrzirlsgerichl Kralnburg am
31. Ollober 1877.

(35—2) Nr. 8170.

Executive
slealltätenversteigeiung.

Vom l. l . Vezirlsgcrichle llrainbura
wird belannl gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mart in Povse.
Pfarrer zu G l . Gksrgen (durch Dr. Men»

cinster.Advolat in Krainburg) d ie executive
Versteigerung der dem Kasper Ieraj von
Doriue gehörigen, gerichtlich nus ^ll)5> st.
geschätzten, im Grlindbuche Flödnig 8ub
Rctf. . Nr. 801 vorkommenden Realitüt
bewilliget und hiezu drei Feilbietung«»
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

2 5 . I ü n n e r ,
die zweite auf den

2 7. g e b r u a r
und die dritte auf den

2 7. M ü r z 1 8 7 8 ,
jedesmal vormittagi von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealltüt bei der
ersten und zweiten Feilbletung nur um
oder über dem SchÜtzungswerlh, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wirb.

Die HcitlllionSbedinanifse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhaudcn der
^icilationstommission zu erlegen hat, sowie
das GchätzungsprololoU und der Grund-
buchsertracl können in der diesgerichllichen
Registratur eingesehen »erden

K. l. Vezlrlsgericht Krainburg am
22. November 1877.

( 5 3 6 0 - 2 ) Nr. 10,489.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Mottl ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Frau An
tonia Heß von Mölt l ing bit exec. Ver-
steigerung der dem minbj. Georg Znidar»
Sli von Tjchuril gehörlgcn, gerlchlllch auf
U75 fi. geschützten Hubrcallläl 6ftr.»Nr. 9
ucl Sleuergemeindc Rosalniz bewilliget und
hiezu drei FellbietungsM^agsatzunaen, und
zwar die erste auf den

25. J u n n e r ,
die zweite auf den

27. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7, M ü r z 18 7 » .
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr,
im GerichlSgebauoe mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandre«,
lilüt bei der ersten und zweiten Feil«
bieluxg nur um oder über dem Schützlings'
werth, bei der drillen aber auch unlcr
demselben hinlangegebcn werden wird.

Die ^icllallonsblbingnisse, wornach
insbesondere jeder ^»cilanl vor gemachtem
Anbote ein I0perz. V«dium zuhanden der
^icitalionslomlnission zu erlegen hat, sowie
das Schühungsprolololl und der Grund»
buchsellracl können in der dleSgerichllichen
Registratur eingejehen werden.

K l. VezirlSgericht Mott l ing am
24. Oktober »877.

(5316—2) 'ir. 7038.

(«ecutlve
Realitäten - Versteigerung.

Vom l . l . ÄezirlSgtlichle Wlppach wird
bekannt gemacht:

Ls sei über Ansuche» de« dolenz
Semil! von ^enuensel» Nr. 6 die exec.
Versteigerung der dem Klnl»ea« <öel von
Vubanjc Nr. 8 gehörigen, gerichtlich auf
!1!0 fi. geschützten N,a>na< ^ H-rrschafl
Wlppach tom. V. l und
hlezu drei Hellbiel ^ „ . ^ , und
zwar die erste auf den

26. J ä n n e r ,
l»ic zweite auf den

26. Feb rua r
und die dr i l l , auf den

26. M ü r z 1 8 7 8 .

jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
hiergerichl« mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweiten Hellbietuxg nur um
oder Über dem Schähuna«werth, bei der
drillen aber auch unler demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die VicitalionSbedingnisse, »onwch
insbesondere jlder ^icilanl vor llemachtem
«udoll ' in ^ ' l . s l ^ Vadium zuhanden der

non zu erlegen hat, so»ie
^. lü^piololoU und der Grund»
all können in der die«gerichtlichen

Algl j l lu lur ling,sehen werden.
l l . t. Vczirlsgenchl Wi^vack am ^sten

November 1877.



«s

Irrthum zu ver-
meiden !

Das Haus Nr, 45 in der Petersstraße wird
am 14. d. M, verkauft. Der Käufer braucht
nur einen kleinen Theil anzuzahlen.

(154) 2 -1 Der Besitzer.

Herren-Wüsche,
eigenes Erzeugnis,

solideftt Aibeit, besser Stuff und zu möglichst
billigem Preise empfiehlt

C. I . Hamann,
Hauptplah Nr. 17.

Nuch wird Wäsche genau nach Maß und
Wunsch angefertiget und nur beftpassende Hem
den verabfolgt. (2713) 69

Für einen U»?t«n auf dem I«»ll«le wird
ein tüchtiger

Gartner
gesucht. Verlangt wird ausgezeichnete Kennt«
nissc im Gemüsebau. Angemessenes in Vlumcn-
nndObstkiiltur .Kenntnis einer slavischen Sprache
gewährt Vorzug.

Vcwcrbcr wollen sich unter Angabc ihrer
Ansprüche an die Expedition dieses Blattes unter
Chiffre „ 4 . » . 6 > wndcn. (145) 3—l

sthrveim.Nu«.: ^ 5 0 ^ " » ,

»Inch ,u hab«n in >«i
t^sdiu' t ions' l lxual t für

LyZenlsentL-Xranlinoiton

MitqÜed der WIsnei medic stacnltä!,
:v«n. rr»»««»» »««^ zz. ,^
Vorluzllct» wstdl,! die sHcind^r UN- >/5
h e i l b a r « « ifNlie oon g,sc<,n»ä<<,tes j

Mann,«ffaft «»heilt. <^>
Ord«»a«!«!« ti^Iich U ü n l l —ch Nhl. ^>
Auch wi ld »uich^'orl-esvoxden^behan» ^

V M ' »»»'. »«»»>»» n>,!il« d,,»l> d« 3»"

tiir lir»nli<» und ^i^clnvii« lit<^ »zinner
(onne >l^<lle»me«t). /ube^i«l>eu äurou
«lit' Uuctil^u^Iiliig lluder k L»nme,
^'ion I. N«i-ren8»88e ̂  r <x ?r«iz N. ̂ , mit

Fracht und Oi l
fzutbriesc

mit Süd- und Rudolfgdühnsscmpcl
stets rurrätbig I)?i

in ^aibach.

(l20-I) Nr. 9645.

Kuratelsverhäugung.
Wider Paul Klun von Niederdorf ist

wegen Wahnsinnes die Kuratel verhängt
und demselben Anton Klun von Nieder-
dorf zum Kurator bestellt worden.

K. t Bezirksgericht Reifniz am Lösten
Dezember 1877.

(113—3) Nr. 9548.

Erinnerung
an dl« unbekannt wo befindlichen H e l e n a ,
J o h a n n . M e l c h i o r und M a r a areth
Perko von Kompolje, sowie deren ebenfalls
unbekannte Erben und Rechtsnachfolger.

Vom t. k. Vezirtsgerichle in Reifniz
wird denselben hiermit erinnert, daß ihnen
zur Empfa, gnahme der für sie bestimmten
Realfeilbietungsrubrilen mit dem Bescheide
vom 28. September 1877. Z. 7686, be.
treffend die executive Feilbietung der den
Anton Perko'schen Erben von Kompolje
gehörigen Realität Urb,«Nr. 202 2(1 Herr»
schaft Zobelsberg Herr Franz Erhovnic,
l . l. Notar in Reifniz. als Kurator acl
actum bestellt, dekretiert und ihm obige
Rubriken zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 20sten
Dezember 1877.

Gutsverkauf.
4n» 14. Fanner 1»?s sil'langt das landtäfliche, ill nächster Nähe der Stadt Cilli in schönster

Gegend gelegene Qut Ol,«r1«.l»»l»at nebst Ueocrlandsgründcn zur gerichtlichen freiwilligen
Feilbictung bei einer einzigen Tagsahung, welche vor dem l. l. Kreisgerichte abgehalten wci '
den wird

Das zwei Stock hohe Herrenhaus und die Wirtschaftsgebäude befinden sich in bestem
Zustande und prachtvoller Lage, die Grundstücke bcstelicn aus 1 Joch 826 ^Master (Ycmiise
und Ziergarten, über 21 Joch Aectcr, über 36 Joch Wicsgrund. 2? Joch Nadelwald (darunter
i.j Ioch 120iährigcr, Nest .'^jähriger Acstand), 7 Joch Eichenwald und 2 Joch Wcidegrund. Die
Bodenbcschaffcnhcit der Kultur- und Waldgründc ist durchwegs vorzüglich.

Tcr Ansrnfsprcis beträgt 45.000 f!.. wovon >0 Pcrzent als Vadium zu erlegen jrin
werden. Der Lrsteher wird ein Drittel des Meistbotcs mit Einrechnung drs Vaoiums binnen
drei Monaten zu bezahlen haben, und erfolgt die Ucbergabc des Besitzes gleich nach Bezal,lnng
dieser Natc. Der Rest ist vom Tage der Bcsitzübergabc zu 6 Perzcnt zu verzinsm und in zwei
gleichen Jahresraten zu berichtigen.

Die weiteren Äcdingnisse können beim k. k. Kreisgerichte Cilli eingesehen werden.

5̂1) Julius Warthol'sche Erbeu als Uerkäuser.

Trockene Hlellnhlisz
5377) 5 bei

Gmil Mühleisen,
Drühl, Haus l̂iakowsky Nr. 2? (vormals Koschicr).

Vcrluclsliltigungs-Appnmt, >
ganz neu cvustruiert! D

Wichtig für tlaustcutc. Inftitutc. Mi l i tär . Oaumcistcr, technische <3urcal,r W
etc. etc. W

Mit diesem Apparate kann mall mit einmaligem Schreiben oder Zeichnen ohne ^
Tinte 50 und mehr corrcctc Adzügc ohne weitere Kosten anfertigen, ^

Die Schrift oder Zeichnung kann in Violett oder Roth hergestellt werden, und WV
lostet der Apparat in «

1 Farbe sammt ErncucrmisMoff Nm. 20 50. (5184) 8 - 6 M
2 ^arbcn ohne Erncuernngssloff 3lm. 20 50 »W

inclusive Emballage pcr Kasse oder^iiachuahme. M
Dieser Apparat ist bereits bei den meisten Eisenbahnen und Gcschäftsbureaux »

mit bestem Erfolge ringeführt. ^
.1K. »HU^l- Hc <'<»., Wien I., 'Giselastraß.' 4. >

(81—2) Nr. 10,767.

Kuratelsverhängung.
Das t. t. ltrtisgenchl Nudo^swerch

hat mit Beschluß vom 16. Dezember 18??,
Z. 10^4, über »Äcorg Iattitsch von Oorern
wegen gerichtlich erhooenen Olüosinnes die
tturatcl zu verhängen befunden.

Dies wird mit oem Beisatze zur öffent-
lichen Kenntnis gebracht, daß Johann I a t '
litich von Oorern zum Kurator bestellt
worden ist.

K. t. Bezirksgericht Gotlschee am 23sten
Dezember 1877.

(d2—2) Nr. 3704.

KulatelsvechälkMg.
Stefan Dernoväel von Zagrad wurde

mit treisgerichllicher Beroronlliig vom
25>. September 1877, Z. 1384, wegen
BlöosinneS nnter Kuratel gefetzt, und
wurde Anton Podlesnit von Iagncnza
'^ir. 8 ali, desfcn Kurator aufgestellt.

K. t. Bezirksgericht Ralschach am 18ten
Dezember 1877.

( 6 0 - 2 ) Nr. 12,395.

Bekanntmachung.
Den unbekannt wo befindlichen Rechts»

Nachfolgern des Johann Sever von Voitsch
wird hiemit bekannt gemacht, daß denselben
Herr Karl Puppis, Handelsmann von
Kirchdorf, als Kurator ad acwm anf>
gestellt und demselben der RealfeilbietungS-
Bcscheid vom 22. Oktober 1877, Z. 9507,
zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 17ten
Dezember l877.

(W2-3) Nr 41.

Bekanntmachung.
Von, t. k. Be^irlsaerichle Krainburg

wird bekannt gemacht, daß die in der Ere-
culionSsache der Johanna Marinsek von
Ztrohain gegen Josef Ienko von Waisach.
Thomas Krumpester und Michael Eornik
eingelegten Realfeilbielungsrnbrilen mit
dem Bescheide vom 11. Oktober 1877,
H. 7194, wegen unbekannten Aufenthaltes
derselben dem Herrn Dr . Menzinaer, Vld<
vokal in Krainburg, als aufgestellten Ku<
rator zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainburg am 4ten
Jänner 1878.

( 1 3 0 - 1 ) Nr. 12.465.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt n>o befindlichen Bar-

thelmä Pfeifer von ^aibach wird hieinil
bekannt gemacht, daß oemfelben Herr Karl
Puppis, Handelsmann von Kirchdorf, als
Kurator ää u.«'wm aufgestellt und dem-
selben der Rcalfeilbietungs-Bescheid vom
28. Ju l i 1877, Z. 4005, zugchrliget
wurde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch am 20sten
Dezember 1877.

(67—3) Nr. 10.336.

Bckanntmachnng.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Te»litar von Rakel wird tuemu erinnert,
daß ihn, Herr August GaSpari, Handels-
mann von Ralcs, als Kurator ad act,um
aufgestellt und demselben der Intabula
lionsbescheid vom 18. Jänner 1877, Zahl
438, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Loitsch am 14tcn
November 1877.

(29—3) Nr. 9219.

Bekanntmachung.
Vom ucfcrli^len k. l Bezirksgerichte

wird bekannt gemacht, daß die in der
Executionssache des t. l. SleueramteS in
Krainburg geaen Jakob Torc von Oorike
für Lorenz Torc eingelegte Flilbillimgs
lubrit rrcaen unbekannten Anfenthalte^
desselben dem Herrn Dr. Menlixger. al̂ <
aufgestellten Kurator, zugestellt wurde.

K. l. Bezirksgericht Kraindurg am
26 Dezember 1877.

( 3 0 - 2 ) Nr. 9222.

Bekanntmachung.
Vom l. l Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, daß die in der Efe-
cutionssache der Theresia Pernc (d.nch
Herrn Advokaten Ogrinz) gegen Mathias
Rachne von Dragoöajn für Mc»lh. Terzan,
Maria, Johann. Marianna und Michael
Rachne eingelegten Realfeilbietungs Rubli.
len wegen unbekannten Aufenthaltes der«
selben dem aufgestellten Kurator Herrn
Dr. Mencinger, Advokaten in Kralnburg,
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Krainlmrg am
26. Dezember 1877.

(54—2) Nr. 25,294.

Edict.
Vom k. l. städt. - dcleg. Bezirksgerichte

^aibach wird bekannt gemacht:
Es sei am 7. August l874 der un-

eheliche Sohn der Maria Mlalar. Namens
Franz M l a t a r , von Iaoor ohne Hinler-
lassung einer lehtwilligen Anordnung ge<
storben.

Zu dessen Nachlaß ist die uneheliche
Mutter Maria Mlatar berufen; da aber
dem Gerichte der Aufenthalt der Maria
Mialar von Iaoor unbekannt ist, so wird
dieselbe aufgefordert, sich binnen

L i n e m J a h r e ,

von dem unten angesetzten Tage an, bei
diesem Gerichte zu meloen und die E,bs-
erllarung anzubringen, widrigenfalls die
VerlasstnschaN mit den sich meldenden
(örben und dem für sie aufgestellten Ku,a<
tor Herrn Dr. Thlodor Rudesch abgehan-
delt, oder wenn sich niemand er^rk lär t
Hütte, die ganze Vcrlassenschaft vom Staate
als erblos eingezogen würde.

K. l. sladl..deleg Bezirksgericht Laibach
am 20. Dezember 1877.

(09-2) Nr. 2i's. .

Einleitung
zur Amortisierung.

Von dem l l. Bezirksgerichte ^oisch
wird hicmil bekannt gemacht:

Es sei über d^s Grjuch des Johann
Rupnil von îberSc Hs.-3ir.58 lie prae».
7.Apl i l 1877. Z.2953, in die Einleitung
des AmortisiclunMerfahlcns rüctsichllich
dcr auf der Realität des Johann Rupnit
von Hiberöe Nr. 58, 8ud Nclf.'Nr. 598.
Urb..Nr. 222, Post6l l aä iiol.sch. ,»l
den <ln!on Rupnil von HibciSe ciuf Oin,>d
des Schuldschclues vom 17. Juni 1818
haftenden Sutzvost pr. 96 f l . 1 5 ^ lr. 2 .M-
s. A. gcwilligct woiden.

Es haben demnach alle jene, welche auf
gedache fto derung aus was immer für
einem Rcchlsgruude Anspruch machen zu
tonnen vermeinen, selbe binnen der gesetz'
lichen Frist von

E i n e m J a h r e ,

d. i. bis 28. Dezember 1878, vor diesem
k. l. Gerichte so gewiß anzumelden und
oarzuhun, als widrigcns auf weiieies
Alüanuen des Johann Rupnil aedachlt
Sahpost nach Vellauf dieser gesetzlichen
)nst für amornsiert erlläri weiden würde.

K. t. Bezirksgericht Loilsch ain 12leN
Oktober 1877.

(4569 -3 ) Nr.'9688."

Erinnerung
an Herrn Dr. V a l e n t f c h i t sch. Ma '
thias S t r a j i s e r , Elisabeth I j a n c ,
Martha Z w ö l f von Prestranet, Katha-
nna I z a n c , rüclsichtlich deren unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Noels-

berg wird dem Herrn Dr . Valenlschitsch,
Mathias Strchser. Elisabeth Ijane,
Martha Zwölf non Prestranel. Katharina
^ianc, rüclsichtlich deren unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiermit erinoett:

Es habe Martin Izanc von Slavina
wider dieselben die Klage auf Verjährt'
und Erloschmerllärung der bei dcr Realität
gut) Urb..Nr. 28 l ncl Aoelsberg haftenden
Forderungen s. A. «„!> ^ ^ . 12. Ollobcl
1877. Z.9688, hieramts eingebracht, w0<
rüder zur ordentlichen mündlichen Verhand-
lung die Tagfatzung auf den

5). F e b r u a r 1 8 7 8 .

friih um 9 Uhr, mit dem Anhange dcs
3 29 a. G. O. angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Anfc"^
Haltes der l. l. Notar Herr Panl Bejelja
von Adelsbng als ssnralor »<i ncwm am
ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem <i "^
verständiget, daß sie allenfalls zu recht"
Zeit selbst zu erscheinen oder sich eine"
andern Sachwalter zu bestellen und a"h^
namhaft zu machen haben, widligsnS dlcsl
Rechtssache mit dem anfgestellten Kuratol
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Adelsbcrg <""
15. Oktober 1877.

Druck und Verlag von Jg. v. Kleinmayr H Fed. Vamberg.


